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Vorrede an den günstigen Lefer .

Ach dem fich / freundlicher wolmeynender Leser /

weyland Felix Wing / mein vielgeliebter Bruder
feliger Gedächtnuß / viel in dc . vbralten / vnd dem
menschlichen Beschlecht sehr nüßlichen Wund .

argney bearbeitet vnd ge bt hat / daß er / ohne Ruhm zu mel

Den / einen löblichen vn . weitberühmten Namen bekommen

Dat / wegen seiner geschickten Handgriffen / vnd vieler schwa
rer Schaden glücklicher Cur vnd Heilung / die er jbm durch

Le vieler Jahren Erfabrenbeit zu wegen gebracht bat / ift er von
dem frommen / bochgelehrten / vnd in der ganzen Christen

咋 beit weitberühmten vnd woblverdienten Herzen Doctore

CONRADO GESNERO , dem fürnehmen Arzt

der lobitchen Stadt Zü tch offtermalen angemahnet wor
den / daß er diesen seinen Talent / welcher ihm durch GOt

tes Gnadereichlichen mitgetheilet worden / nicht vergraben /

sondern denselbigen durch seine Schrifften / noch bey jeiner
Lebzett / jbmzum etvigen Lob vnd Rubm / vnd andern lieben

Mit Christen vnd Nachkommen zum vielfältigen Nutz vnd
Frommen wol anwenden solte / bat er fich eines jo fürnehmen
Mannes Befehl vnd Betheil nach gleichförmig verhalten
wollen / vnd alsbald alles das / so er auß langer Erfahrenheit
in der Wundargney / bin vnd wieder bey hohen vnd niedrigen
Stands - Personen / in vielen schwären Bresten vnd Fallen /

biel Jahr her wahrhafftig erfahren hat / in die Schrifft ver

faffet / vnd in Druck verfertiget / welches / fo bald es an das
Liecht kommen / vnd von vielen geschickten Leuten gelesen

worden / hat es einen solchen Begierd vnd Liebe darzu erwe
fet / daß vast alle Exemplaria in wenig Jahren auffgangen

feynd . Ist derhalben bendes der Drucker Her / wie auch ich

zumal darzu von vielen vnderschiedlichen Personen ernstlich
ermahnet worden / dieses schöne Buch der Wundargnes

wiederumb auff ein neues zu revidieren / vnd jedermannigli
chen durch den Druck gemein zu machen / welches löbliche
Pinmahnen nun mich so viel defio eher bat bewegen mögen /

dieweil die Arbeit meiner Profeffion gemeß war / vnd mich
anch neben meinem Beruff / die ziemliche Erfahrung in der

Bunde



Vorrede .

Wundarzney / vnd deren anhängigen Künften / wie nicht
weniger mein geneigtes Gemüht / jedermånniglichen nach
meinem besten Wissen vnd Vermögen bedienet zu seyn / er¬
fordert hatte . Habe derhalben meines Bruders Sel . Buch
für die Hand genommen / solches durchauß fleiffig revidiert /
aber gleichwol nichts darinn zu verbesseren gewußt / allein
daß ich die Practick auß meines Bruders Sel . hinderlaffe
nen Schrifften / Wund -vnd Arzney -Büchern / so derselbige
selbsten bey seinen Lebzeiten erlehrnet / vnd ich ebenmaffiger
Gestait in der Experieng die Wahrheit selbsten seyn befund
den / vmb ein zimliches augiert vnd vermehret / vnd ob ich
wol nicht auffer Weg zu seyn gehalten / daß ich von meinen
Experimentis , vnd dergleichen etwas mehr / ermeldtem
meines Bruders Sel . Buch beygefügt vnd angebenckt hatte /
hab ich mich doch der jetzigen Welt Bnart erinnert / wie gee
neigt diefelbe/ auch in dem nüglichsten Borhaben / übel vnd
schmächlich nachzureden seye . Derowegen ich viel lieber fol
che meine vorgebabte Gedancken ändern / dann zu angedeute
teten Vrsach vnd Anleitung geben / vnd zu bequemer Gele
genheit ersparen wollen / gestalt ich dann meine eygene Sa
chen / vermittelt Göttlicher Gnaden / ins fünfftige das Liecht
feben zu laffen / bedacht bin . Bnderdessen aber babe ich mit
allem Fleiß vnd Treuen neulich dahin getrachtet / daß ich
das wieder auffgehebte Werck auß meines Bruders Sel .
Handgeschriebenen Wundarzney - Bücheren / in vielen vnd
mancherley guten bewährten Stücken vermehrte / vnd reich
lichen an Tag gebe / welches alles / worin / vnd wie vielfäl
tiglich das geschehen seye/ die Vergleichung des vorigen /
vnd jetzt außgehenden Wercks / genugsamlichen bezeugen
vnd erweisen wird . Dieser Sachen magst du dich / günstiger

Leser / zu deinem Nutz gebrauchen / vnd zu Gottes
Lob vnd des Nachfien Nugbarkeit ano

wenden .
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